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9

Vorwort 

Die gegenwärtigen Revolutionen, Aufstände und Umbrüche in den Län-
dern des Nahen Ostens und Nordafrikas läuten aus der Perspektive vie-
ler Araberinnen und Araber eine Zeitenwende ein. Während in manchen 
Ländern Weichen gestellt werden, die Demokratinnen und Demokraten 
mehr kritische Aufmerksamkeit abfordern, eröffnen sich anderenorts viel-
versprechende Horizonte, die es mit Sympathie zu gestalten gilt. 

Eine Zeitenwende ist in den seltensten Fällen voraussagbar; auch eine 
Planung der in Gang gesetzten gesellschaftlichen Prozesse schließt sich aus. 
Die komplexen, ineinandergreifenden, stockenden und stellenweise auch 
rückschrittlichen Dynamiken machen ein stetiges Überdenken und Auf-
datieren der eigenen Kenntnisse über die Region und die Länder notwen-
dig. Im Folgenden werden mögliche Ursachen dieser Ereignisse, wesent-
liche Herausforderungen, relevante Akteurinnen und Akteure sowie 
wichtige Handlungsfelder skizziert.

Der Sammelband umfasst sowohl Beiträge, die bereits in »Aus Politik 
und Zeitgeschichte«/APuZ erschienen sind, als auch neu verfasste. Die 
Auswahl soll in kompakter Form einen tiefer gehenden Einblick in histo-
rische Entwicklungen, politökonomische Strukturen und gesellschaftliche 
Ordnungen vermitteln. 

Ich bedanke mich bei Zerrin Kartal für die umsichtige Co-Redaktion.

Asiye Öztürk
Bonn im Februar 2012
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